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Chardonnay Langhe Vigneto Morino DOC 2021
Wissenswertes
In Italien gehört Chardonnay zu den wichtigsten weißen Rebsorten. Wird aber im Piemont
eher seltener angebaut. Der Chardonnay-Wein zeichnet sich vor allem durch seinen
Körperreichtum aus und besitzt einen verhältnismäßig hohen Alkoholgehalt. Als einer der
wenigen Weißweine kann er vom Ausbau in Eichenfässern profitieren.

Anbaugebiet
Weinberg Morino der Kellerei Batasiolo auf den Hügeln "Langhe albesi" in La Morra.<br>
Höhenlage: 270-330 m ü.d.M.<br> Erziehungsform: Guyot mit 3500 Rebstöcke pro
Hektar.

Traubensorte
Chardonnay 100%.

Boden
Kalkhaltig, reich an Kalium.

Herstellverfahren
Lese der Chardonnay Trauben in der zweiten Septemberhälfte. Schonende Pressung der
Trauben. Gärung und Ausbau in Barriques aus französischer Eiche. Hier reift der
Chardonnay etwa 8 Monate. Weitere 8 Monate wird der Weißwein in der Flasche verfeinert
bis zum Winter des Folgejahres.

Farbe
Intensives Strohgelb.

Bukett
Fruchtig mit Aromen von Zitrus und exotischen Früchten. Ausgewogen, komplex und trocken
mit einem Hauch Honig und Vanille.

Geschmack
Elegant, mit 
intensivem Abgang, der das typische Aroma erkennen lässt.

Serviertemperatur
Servieren Sie den Weißwein leicht gekühlt bei 12–14°C.

Lagerung
Der Chardonnay Langhe DOC kann noch bis zu 3-4 Jahre nach der Weinlese reifen.

Serviervorschlag
Dieser Chardonnay DOC passt ganz klassisch zu Fischgerichten, Krustentieren und hellem
Fleisch. Aber auch ein wunderbarer Weißwein zu gereiftem Schinken, Tatar von rotem
Fleisch und Muscheln.

Sonstige Daten:
Art-Nr: 4404 Alkohol: 13,50% Volumen Säure: 5,60 g/l Restzucker: 1,80 g/l
Flaschen: 13.000 Verschluss: Diamkorken Anbau: konventionell EAN: 8002820001207

Auszeichnungen:
Veronelli 2024: 91 Punkte							Duemilavini 2024: 4 Punkte						Gambero R. 2024: 2.5 Gläser							

Gründung: 1978
Flaschen: 3.000.000
Standort: La Morra

Besitzer: Familie Dogliani
Önologe: Oreste Dogliani und Paolo Pronzato
Weinberge: ca. 130ha in La Morra, Serralunga
d’Alba, Corda della Briccolina


